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Vorwort

Neun Jahre sind seit dem Erscheinen der 1. Auflage des Handbuchs der EU-Grup-
penfreistellungsverordnungen im Jahre 2003 vergangen. Diese neun Jahre haben ge-
zeigt, dass die seinerzeitige Entscheidung, ein Handbuch der EU-Gruppenfreistel-
lungsverordnungen herauszugeben, richtig war. Kaum ein Rechtsgebiet hat sich in 
den letzten Jahren so weiter entwickelt, wie das Europäische Kartellrecht. Dieses 
greift heute noch stärker als 2003 in die Vertragsgestaltung ein, so dass die 2. Auflage 
als Orientierungshilfe für die beratende und vertragsgestaltende Praxis willkommener 
denn je ist. 

Die Neuauflage des Handbuchs der EU-Gruppenfreistellungsverordnungen behan-
delt – wie bisher – die wichtigsten Bereiche des Europäischen Wettbewerbsrechts, wo-
bei die einschlägigen Texte systematisch aufbereitet und erläutert werden. Die 2. Auf-
lage berücksichtigt die neuen EU-Gruppenfreistellungsverordnungen zu Vertikalen 
Vereinbarungen (VO (EU) Nr. 330/2010), zum KFZ-Vertrieb (VO (EU) Nr. 267/2010), 
zu Spezialisierungsvereinbarungen (VO (EU) Nr. 1218/2010) und zu Forschung und 
Entwicklung (VO (EU) Nr. 1217/2010), einschließlich der jeweils zu den Gruppenfrei-
stellungsverordnungen ergangenen neuen Guidelines (Leitlinien). Gleichzeitig wurde 
das Buch aber auch neu systematisiert, in dem die Bußgeldrichtlinien, die Zuliefer-
bekanntmachung und die Leitlinien über die horizontale Zusammenarbeit jeweils in 
einem eigenen Kapitel dargestellt werden. Gerade für die Leitlinien zur horizontalen 
Zusammenarbeit war eine solche gesonderte Darstellung notwendig, da in der Be-
ratungspraxis mehr und mehr die horizontale Zusammenarbeit zwischen rechtlich 
selbständigen Unternehmen an Bedeutung gewinnt. Dies zeigt beispielhaft für den Be-
reich des deutschen Kartellrechts auch die Handreichung des Bundeskartellamtes vom 
13. April 2010 zur vorläufigen Bewertung von Verhaltensweisen in Verhandlungen 
zwischen Herstellern von Markenartikeln, Großhändlern und Einzelhandelsunterneh-
men zum Zwecke der Konkretisierung der Kooperationspflichten. 

Bestandteil der Neuauflage ist nach wie vor auch die Darstellung zu der schon längst 
nicht mehr gültigen EU-Gruppenfreistellungsverordnung für Franchise-Vereinbarun-
gen. Diese Gruppenfreistellungsverordnung hat immer noch grundsätzliche Bedeutung 
sowohl für die Beratung als auch die Vertragsgestaltung im Franchise-Recht und dient 
weiterhin als Nachschlagewerk zu grundsätzlichen franchiserechtlichen Fragestellun-
gen und deren Entwicklung im Europäischen Kartellrecht. 

Diese 2.  Auflage hätte ohne tatkräftige Unterstützung durch den Verlag nicht 
entstehen können. Insofern haben wir insbesondere Frau RAin Barbara Stadler, aber 
auch Herrn RA Dr. Thomas Schäfer, die sich unermüdlich im Verlag für die 2. Auf-
lage eingesetzt haben, ganz herzlich zu danken. Der Dank geht aber auch an Frau 
RAin Dr. Amelie Pohl für die Aktualisierung der Internetadressen und Frau RAin 
Dr. Rosemarie Aigner für die umfassende Überarbeitung des Entscheidungsregisters, 
des Glossars und des Stichwortverzeichnisses. 

Düsseldorf/Kitzbühel/Wien im Februar 2012
Die Herausgeber 
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